
                    

                 
 
 
 
 

                 P R E S S E M I T T E I L U N G  
 

INITIATIVE HÖREN zum Tag gegen Lärm 2010  
International Noise Awareness Day am 28. APRIL 2010 

 
Köln, 23. April 2010. Einmal pro Jahr ist die Öffentlichkeit aufgerufen, den 
Faktor Lärm bewusster zur Kenntnis zu nehmen: Der Internationale „Noise 
Awareness Day“, in Deutschland als „Tag gegen Lärm“ begangen, ruft welt-
weit zur Verbesserung der akustischen Umwelt auf. 
  
Prof. Karl Karst, Vorsitzender der INITIATIVE HÖREN: "Die Akustik unserer 
Umgebung ist mitbestimmend für unsere Gesundheit und entscheidend für 
unsere Kommunikation. Vor allem in der Bildung unserer Kinder hat eine 
mangelhafte Akustik erhebliche Konsequenzen. Wer als Kind nicht richtig 
hören kann, ist benachteiligt, mitunter bleibt es lebenslang gehandicapt.“ 
 
2009 veranstaltete die INITIATIVE HÖREN gemeinsam mit der Deutschen 
Gesellschaft für Akustik und der Verbraucherzentrale NRW eine Schwer-
punktaktion zum Thema Klassenraumakustik: „Die akustische Situation an 
deutschen Schulen ist beschämend. Wenn die Bedingungen für Informati-
onsaufnahme nicht stimmen, nützen auch die besten Lerninhalte nichts“, 
erläutert Prof. Karst: „Sprache ist das menschliche Kommunikationsmittel 
Nr. 1 – und eine angemessene Akustik ist Voraussetzung für ihre reibungs-
lose Wahrnehmung.“  
 
Von einer angemessenen akustischen Umwelt ist man in Deutschland noch 
weit entfernt. Deshalb engagiert sich die INITIATIVE HÖREN seit Jahren für 
den "Tag gegen Lärm" und für eine stärkeres öffentliches Bewusstsein der 
Bedeutung des Akustischen. Als größte lobbyübergreifende Plattform zum 
Thema Hören lädt die INITIATIVE HÖREN gemeinsam mit der Deutschen 
Gesellschaft für Akustik, die den Tag gegen Lärm in Deutschland organi-
siert, alle gesellschaftlichen Gruppierungen dazu ein, sich an dieser OFFEN-
SIVE FÜR DAS OHR aktiv zu beteiligen. 
 
www.initiative-hoeren.de
www.tag-gegen-laerm.de
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